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Berichtsantrag der FDP-Kreistagsfraktion zum ÖPNV im Schwalm-Eder-Kreis 
 

 
Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender Kreutzmann, sehr geehrte Damen und 
Herren,  
 
wir bitten Sie, folgenden Berichtsantrag der FDP-Kreistagsfraktion auf die 
Tagesordnung der nächsten Sitzung des Kreistages zu setzen und bitten um 
Beantwortung.  
 
1. In der Anlage zum Berichtsantrag der FDP-Kreistagsfraktion in der Sitzung des 

Kreistags am 28.09.2015 hat der Kreisausschuss ausgeführt, dass der 
Kostendeckungsgrad der 10 lokalen Verkehrsbündel unter Hinzurechnung der 
Zuwendungen des Landes Hessen 66,5 % beträgt. Dabei hat der Kreisausschuss 
die vergünstigte Abgabe von Ausbildungszeitkarten nach § 45 a PBefG sowie die 
Ausgleichsleistungen für die unentgeltliche Beförderung von 
Schwerbehinderten nach §§ 148 ff SGB lX in die Berechnung einbezogen. Dabei 
handelt es sich um Geld aus öffentlichen Kassen, die bei einer realistischen 
Nutzen - Kostenrechnung unberücksichtigt bleiben müssen. Wie hoch ist der 
Kostendeckungsgrad ohne diese Zahlungen?  

 
2. In der Antwort zum Berichtsantrag der FDP-Kreistagsfraktion in der Sitzung des 

Kreistags am 28.09.2015 wird außerdem ausgeführt, dass im Auftrag der 
Nahverkehr Schwalm-Eder GmbH 2014 ca. 2,3 Millionen km durchgeführt 
worden sind.  

 
2.1. Hat sich an dieser Zahl in den letzten Jahren etwas verändert?  

 
2.2. Darüber hinaus hat der NVV im Rahmen von vier regionalen Linienbündeln 

ca. 2,1 Millionen km an Busverkehrsleistungen bestellt. Wie hoch ist der 
CO₂ Ausstoß für die gefahrenen Kilometer und wie viele Busse sind zum 
Einsatz gekommen?  
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3. Bei Zugrundelegung der o.a. 2,3 Millionen km würde ein Durchschnittspreis von 
3,02 Euro pro km zu Ausgaben von 6.946 000 Euro führen. Wie hoch wären die 
Ausgaben, wenn auf allen Linien ein "Ein-Stundentakt" eingeführt würde?  

 
4. In der Beantwortung der Anfrage hat sich der Kreisausschuss nicht in der Lage 

gesehen, Angaben über die Altersstruktur der Fahrgäste zwischen 0 und 20 und 
60 und 100 Jahren zu machen. Für die Angebotsplanung besäßen diese 
Angaben nachrangig Relevanz. Diese Auffassung wird nicht geteilt. Ist der 
Kreisausschuss in der Lage, diese Zahlen bei den Gemeinden oder andernorts zu 
erfragen und wird er dies tun?  

 
5. Der Kreistag hat auf Antrag der FDP-Kreistagsfraktion beschlossen, gemeinsam 

mit der Nahverkehrsgesellschaft Schwalm-Eder ein neues, den technischen, 
insbesondere digitalen Möglichkeiten entsprechendes Mobilitätskonzept für 
den öffentlichen Personennahverkehr im Schwalm-Eder-Kreis zu erarbeiten. Der 
Antrag ist zur weiteren Beratung an den zuständigen Ausschuss überwiesen 
worden. Eine erste Beratung unter Anwesenheit der NSE, dem NVV und der DB 
hat stattgefunden.  

 
5.1. Welche Initiativen hat der Kreisausschuss zur Entwicklung eines solchen 

Konzepts ergriffen?  
 

5.2. Ist eine Wirtschaftlichkeitsuntersuchung der bestehenden Linien 
veranlasst worden?  
 

5.3. Ist eine Ermittlung der potentiell denkbaren Fahrgäste in kleinen und 
Kleinstgemeinden eingeleitet worden?  

 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Wiebke Knell 
Vorsitzende 
FDP-Kreistagsfraktion Schwalm-Eder 


